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PROTOKOLL           28. Juni 2004 

der Kreiswahlversammlung zur Wahl der Landtagskandidaten für 

die Wahlkreise 40, 41, 42 und 43 des FDP-Kreisverbandes Düssel-

dorf 

Samstag, 26. Juni 2004, in den Rheinterrassen, Joseph-Beuys-Ufer, 

Düsseldorf 

Beginn 10.00 Uhr 

 
TOP 1 und 2 Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung 
Die Vorsitzende Gisela Piltz begrüßt die Vertreter der Medien, Gäste sowie die an-
wesenden Mitglieder und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung fest. Die Ta-
gesordnung wurde angenommen. Sie bedankt sich recht herzlich bei allen Helfern im 
Europawahlkampf 2004, insbesondere bei Werner Frey, Marikka v. Berlepsch, Mar-
githa Rauchbach, Kai Schneider, Rainer Matheisen, Jörg Seifart, Stefan Rosenthal, 
Jan Laskowski, Frank Pelzel, Dr. Gerhard Hansen, Michael Haßdendeutel, Laura 
Görtz, Elmar Niederhaus, Stephan Porten, Dr. Marie-A. Strack-Zimmermann, Sönke 
Willms-Heyng, Ralf Maushake, Johan v. Gersdorff und Dr. Robert Orth. 
 

TOP 3 Wahl eines Versammlungsleiters 
Die Kreisvorstand schlägt Dr. Burkhard Hirsch als Versammlungsleiter, Alexander 
Alvaro und Stephan Porten als Beisitzer vor. Weitere Vorschläge werden nicht ge-
macht. In offener Abstimmung und einzelnen Wahlgängen werden die vorgeschla-
genen Personen bei Enthaltung der Betroffenen einstimmig gewählt. Alle drei neh-
men die Wahl an. Der Versammlungsleiter und die Beisitzer übernehmen die Leitung 
der Versammlung. 
 
Alexander Alvaro bedankt sich recht herzlich bei der Vorsitzenden, Gisela Piltz und 
bei allen Helfern im Europawahlkampf 2004, insbesondere bei Marikka v. Berlepsch 
und Margitha Rauchbach. 
 

TOP 4 Wahl des Schriftführers 
Das Präsidium schlägt als Schriftührer Margitha Rauchbach und Elmar Niederhaus 
vor. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht.  In offener Abstimmung und einzel-
nen Wahlgängen  werden die vorgeschlagenen Personen bei Enthaltung der Be-
troffenen einstimmig gewählt. Beide nehmen die Wahl an. 
 

TOP 5 Wahl der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauensperson 
Das Präsidium schlägt als Vertrauensmann Manfred Neuenhaus und als stellv. Ver-
trauensfrau Marikka v. Berlepsch vor. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. In 
offener Abstimmung und einzelnen Wahlgängen werden die vorgeschlagenen Per-
sonen bei Enthaltung der Betroffenen einstimmig gewählt. Beide nehmen die Wahl 
an. 
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TOP 6 Wahl von zwei Teilnehmern zur Abgabe der eidesstattlichen Versiche-

rung 
Das Präsidium schlägt Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann und Dr. Martin Alexan-
der Zeitz vor. Weitere Vorschläge wurden nicht gemacht. In offener Abstimmung 
werden die vorgeschlagenen Personen bei Enthaltung der Kandidaten einstimmig 
gewählt. Beide nehmen die Wahl an. 
 

TOP 7 Wahl des Leiters und der Mitglieder der Zählkommission und Stimmen-

einsammler 
Der Kreisvorstand schlägt Dr. Ulrich Peters als Leiter der Zählkommission vor. Wei-
tere Vorschläge wurden nicht gemacht. In offener Abstimmung wird Dr. Ulrich Peters 
bei Enthaltung des Kandidaten einstimmig gewählt und nimmt die Wahl an. Von den 
Ortsverbänden und den JuLis werden folgende Personen für die Zählkommission 
und Stimmeneinsammler vorgeschlagen: Herr Dr. Finzenhangen, Herr Wittekind,  
Frau Braun, Herr Droste, Herr Dimitrov, Herr Willms-Heyng, Frau Sibianu, Herr Ort-
lieb, Herr Gräf. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. In offener Abstimmung 
werden die vorgeschlagenen Personen einstimmig gewählt. 

 

TOP 8 Wahl der Landtagskandidaten der FDP für die Wahlkreise 40, 41, 42 und 

43 
 

Wahlkreis 40 
Die Kreisvorsitzende schlägt Dr. Robert Orth vor. Weitere Vorschläge werden nicht 
gemacht. Der Kandidat stellt sich kurz vor. Der Wahlgang wird ordnungsgemäß er-
öffnet und geschlossen. 

Ergebnis: 
Abgegebene Stimmen  56 
ungültige Stimmen     2 
gültige Stimmen   54 
absolute Mehrheit    29 
Enthaltungen      1 
Nein-Stimmen        1 
Ja-Stimmen     52 
Herr Dr. Orth wird gewählt, nimmt die Wahl an und bedankte sich für das Vertrauen. 
 

Wahlkreis 41 
Frau Dr. Strack-Zimmermann schlägt Gerhild Kocks vor. Weitere Vorschläge werden 
nicht gemacht. Die Kandidatin stellte sich kurz vor. Der Wahlgang wird ordnungsge-
mäß eröffnet und geschlossen. 

Ergebnis: 
Abgegebene Stimmen  57 
ungültige Stimmen     2 
gültige Stimmen   55 
absolute Mehrheit    28 
Enthaltungen      1 
Nein-Stimmen        3 
Ja-Stimmen     51 
Frau Kocks wird gewählt, nimmt die Wahl an und bedankte sich für das Vertrauen. 
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Wahlkreis 42 
Der Kreisvorstand schlägt Laura Görtz vor. Weitere Vorschläge werden gemacht. Es 
wird Stephan Gaul vorgeschlagen. Die Kandidaten stellen sich kurz vor. Der Wahl-
gang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 

Ergebnis: 
Abgegebene Stimmen  57 
ungültige Stimmen   --- 
gültige Stimmen   57 
absolute Mehrheit    29 
Enthaltungen      3 
Nein-Stimmen        1 
auf Laura Görtz fallen     35 Ja-Stimmen 
auf Stephan Gaul falle    19 Ja-Stimmen 
Damit ist Laura Görtz mit 35 Ja-Stimmen und der absoluten Mehrheit gewählt. Sie  
nimmt die Wahl an und bedankte sich für das Vertrauen. 
 

Wahlkreis 43 
Der Ortsvorsitzende Werner Frey schlägt Fred Suchantke vor. Der Kandidat stellt 
sich kurz vor. Der Wahlgang wird ordnungsgemäß eröffnet und geschlossen. 

Ergebnis: 
Abgegebene Stimmen  56 
ungültige Stimmen     2 
gültige Stimmen   54 
absolute Mehrheit    29 
Enthaltungen      2 
Nein-Stimmen                6 
Ja-Stimmen     48 
Fred Suchantke wird gewählt, nimmt die Wahl an und bedankte sich für das Ver-
trauen. 
 

TOP 9 Anträge 
 
Es wurden keine Anträge gestellt. 
 

TOP 10 Verschiedenes 
Die Kreisvorsitzende bedankt sich für das politische Interesse und die Mitarbeit. 
 
Wir beginnen jetzt mit dem außerordentlichen Kreisparteitag. 
 
 
 
 
 
 
Margitha Rauchbach/Elmar Niederhaus            Dr. Burkhard Hirsch 
             -   Schriftführer -              Versammlungsleiter 
 
 


